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Centralbahnhof gilt mit Recht als einer der
ſchönſten und den Anſprüchen des modernen n am meiſten
gerecht werdenden unter ſeinesgleichen in Deutſchland Mit den
weitgehendſten Erleichterungen zu einer bequemen Regelung des
Verkehrs ausgeſtattet zu denen ſich als angenehme Beigabe eine
ganz vorzügliche Bahnhofswirthſchaft geſellt birgt er doch in ſich
einen Mangel dem abzuhelfen die dringende Pflicht der zuſtehenden
Behörden iſt Bei den guten Reiſeverbindungen nach allen
Himmelsrichtungen hin iſt gerade der Verkehr von den Geſchäfts
kreiſen Angehörigen auf Bahnhof Halle ein ſehr reger Und nirgends
mehr als gerade in dieſen gilt der Satz daß Zeit Geld iſt Umſo Punderkarer muß es erſcheinen daß unſer Centralbahnhof
noch immer eines Verkehrsmittels entbehrt welches in unſerer
t beſonders zur Erleichterung und Zeiterſparniß im Geſchäfts
eben beiträgt und deshalb ſelbſt auf jedem größeren Dorfe mit
Poſtagentur ſich befindet Es handelt ſich um eine öffentliche

ernſprechſtelle Aus Geſchäftskreiſen gehen uns hierüber
ebhafte Klagen zu Mit Recht wird darauf hingewieſen wie
oft Kaufleute auf der Durchreiſe den häufig kurzen 2 ufenthalt dazu
benutzen möchten um dringende Angelegenheiten mit Geſchäfts
freunden in Halle oder auswärts zu regeln oder ſchließlich
auch Mittheilungen an die Angehörigen nach Hauſe ge
langen zu laſſen aber das nothwendige Verkehrsmittel
der Neuzeit die öffentliche Fernſprechſtelle welche dies allein
ermöglicht fehlt Das Entgegenkommen des Herrn Bahnhofs
wirth Riffelmann hat bisher über dieſen Mangel hinweg
eholfen indem derſelbe ſeinen Fernſprecher den betreffendenDeren zur Verfügung geſtellt hat Der Andrang von Reiſenden

zu demſelben iſt aber oft ein derartiger daß der Genannte ſich
wie man uns mittheilt gezwungen geſehen hat die Anbringung
eines zweiten Fernſprechers zu beantragen um dem Anſturm
der Reiſenden für die Zukunft wirkſam begegnen zu können
Aus Geſchäftskreiſen ſtellte man deshalb an die Poſt und
Eiſenbahnverwaltung das Verlangen hier einzuſchreiten
und den Uebelſtand durch Errichtung einer öffent
lichen Fernſprechſtelle zu beſeitigen Zur Aufſtellung
eines derartigen Apparates bedarf es nur eines kleinen Raumes
und es iſt einer Stadt wie Halle riß wenn der Haupt
verkehrsort einer Verkehrserleichterung entbehrt deren ſich in
der Neuzeit wie ſchon geſagt faſt jede einigermaßen größere
Station erfreut

ſEntziehung der Schaukkozeſſion Der III Senat
des Oberverwaltungsgerichts erledigte ſoeben einen bemerkens
werthen Rechtsſtreit welchen die Polizeiverwaltung zu
Halke gegen den Schankwirth Borchardt daſelbſt erhoben
hatte Die Schankkonzeſſion wird nur ſolchen Perſonen gegeben
von denen die Polizeibehörde überzeugt iſt daß ſie ihr Gewerbe
nicht zur Förderung der Völlerei des verbotenen Spiels der
Hehlerei oder der Unſittlichkeit mißbrauchen werden Die Polizei
verwaltung von Halle ſtrengte nun gegen Borchardt die Klage
auf Konzeſſionsentziehung an da Vorchardt nicht diejenigen
Eigenſchaften habe welche bei der Ertheilung der Konzeſſion
vorausgeſetzt werden müßten Es ſei vor allem zu befürchten
daß Borchardt ſein Gewerbe zur Förderung der Völlerei und
Unſittlichkeit mißbrauchen werde Trotzdem dem Schankwirth
Borchardt die Polizeiſtunde auf 8 Uhr herabgeſetzt worden ſei
hätten Gäſte häufig bis 10 Uhr abends hinter verhängten Fenſtern
bei ihm gekneipt Die Wirthin ſei auch mit ihren Kellnerinnen
abends nach anderen Lokalen gegangen hätte dort Herren
bekanntſchaft gemacht und dann die Männer nach dem eigenen
Lokale pt wo viel Wein getrunken worden ſei
Borchardt beſtritt die Behauptungen der Polizei und entgegnete
er habe ſtets dafür Sorge getragen daß es in ſeinem Lokal an
ſtändig zugehe die ſchlechten Elemente habe er aus dem Lokal
entfernt Der Bezirksausſchuß erhob Beweis und ſtellte feſt
daß bei verhängten Fenſtern häufig in Borchardt s Lokal
bis 10 Uhr abends gekneipt worden ſei Auch
geſtellt daß nach dem Beſuch eines Konzertlokals Frau
Borchardt Perſonen mit nach ihrem Lokal genommen hatte
Es fonnte aber nicht feſtgeſtellt werden daß Unſitt
lichkeiten im Lokal vorgekommen waren Der Bezirks
ausſchuß gab der Klage jedoch ſtatt und entzog dem Schankwirth
Borchardt die Schankkonzeſſion indem darin eine Förderung der
Völlerei erblickt worden war daß BVorchardt noch öfters nach
Eintritt der Polizeiſtunde Getränke verabreicht hatte Gegen
dieſe Entſcheidung legte Borchardt Berufung beim Oberverwal
tungsgericht ein während Bürgermeiſter v Holly lebhaft für
Zurückweiſung der Berufung eintrat und betonte daß in der
häufigen Uebertretung der Polizeiſtunde eine Förderung der
Völlerei zu erblicken ſei Das Oberverwaltungsgericht trat dieſen
Ausführungen bei und erklärte die Entziehung der Schank
konzeſſion ſei zu Recht erfolgt

Stempelpflichtigkeit der Schiedsgerichts
klauſel beim Abſchluß handelsrechtlicher Liefe
rungsgeſchäfte Der Provinzial Steuerdirektor der Provinz
Sachſen hat an die Ael eſten der Kaufmannſchaft zu Magdeburg
folgenden Erlaß betreffend die Stempelpflichtigteit der Schieds
d Vertlanſet beim Abſchluß bhandelsrechtlicher Lieferungsgeſchäfte
gerichtet

Nach einer Reichsgerichtsentſcheidung vom 11 Juli d J
in Sachen der Waaren KreditAnſtalt zu Hamburg Filiale
Berlin gegen den preußiſchen Fiskus iſt zu Schiedsverträgen
welche in Kauf und Lieferungsverträgen der in der Befreiungs
vorſchriſt 3 zu Tarifnummer 32 des Stempelſteuergeſetzes vom
31 Juli 1895 bezeichneten Art enthalten ſind der preußiſche
allgemeine Vertragsſtempel von 1,50 M zu verwenden und

gilt für die Abrede daß über die vertragsmäßige
Beſchaffenheit der gelieferten Waare von Sachverſtändigen zu
entſcheiden ſei Dieſer Stempel von 50 M iſt daher auch
ſtets erforderlich wenn eine Abrede der vorbezeichneten Art
in den beiden von je einem Vertragſchließenden unterſchriebenen
und ſodann ausgewechſelten Schlußſcheinen über ein ſogenanntes
handelsrechtliches Lieferungsgeſchäft in Rohzucker ſich findet

wie ſolches im dortigen Schreiben an das hieſige Stempel
und Erbſchaftsſteneramt Abtheilung J vom 24 April v J
2 3088 näher behandelt worden iſt Den Herren Aelteſten
gebe ich anheim den betheiligten Kreiſen dieſe von der Steuererung vertretene Auffaſſung in geeigneter Weiſe bekannt
zu geben

Stadttheater Die für Sonnabend angeſetzte Geſamt
vorſtellung der Wallenſteintrilogie begegnet der größten
Theilnahme Die Direktion hat das Paſſepartont Abonnement
für dieſen Abend aufgehoben und läßt die Abendvorſtellung zu
ermäßigten Preiſen ſtattfinden Den Abonnenten bleiben
ihre Plätze bis Freitag reſervirt Sonntag nachmittag Don
Ceſar abends Der Trompeter von Säkkingen Montag

Jugendfreunde
Thalia Thegter Es iſt in der letzten Zett an die

Direktion mehrfach die Bitte gerichtet worden doch noch eine
Aufführung von Sardou s Odette zu ermöglichen Herr
Direktor Mauthner hat dieſen Wünſchen gerne Folge gegebenund das intereſſante Werk für morgen nochmals zur Aufführung

angeſetzt

Muſikaufführung in der Provinzial Blinden
anſtalt Am 13 Nov nachmittags 5 Uhr findet in der
hieſigen Provinzial Blindenanſtalt Beeſenerſtraße eine Muſik
aufführung ſtatt Schon bei Einweihung der et haben wir
Gelegenheit gehabt unſere Anerkennung über die muſikaliſchen

1 Beiblatt zu Nr 518 der

wurde feſt G

Leiſtungen der Zöglinge dieſes Jnſtituts auszuſprechen und wirwollen nicht hetehier auf T Aufführung nach Einſicht des
utgewählten Programms eſonders aufmerkſam g machenViel zeitig wird darauf hingewieſen daß mit der lufführung

eine Ausſtellung und ein Verkauf der von den Anſtaltgzbglingen
angefertigten Korb Seiler und Bürſtenwagaren verbunden iſt
Gewiß iſt gerade die Blindheit ein unſer Mitleid im beſonders
hohen Maße erregendes Gebrechen Empfindet ſchon ein im
hohen Lebensalter Erblindeter dieſes Schickſal als ein herbes
wie viel unglücklicher muß ſich ein Menſch fühlen der zeit
lebens dies Unglück ertragen muß Die meiſten der unglücklichen
Eltern bekanntlich iſt die Blindheit gerade unter den Kindern
der am wenigſten mit Glücksgütern geſegneten Klaſſe von
Menſchen zu finden denn die Augenkrankheit der Neugeborenen
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enügte nur mäßigen Anforderungen als JongleurEquilibriſtHerr Georg Hartmann bringt bei ſeinem erſten Auſtreten
als Zauberkünſtler allerdings wenig Neues aber er weiß durch

merkſames Publikum Sein Glanzſtück Der gefeſſelte Pro
methens, war von recht guter Wirkung ſchade nur daß
daſſelbe am Ende der Aufführung gegeben wurde denn er
fahrungsgemäß iſt dann das Publikum für derartige Dar
bietungen nicht mehr ſo empfänglich Wir rathen dem Bosco
redivivus zu einer Umſtellung ſeiner Programmnummern
Ausgezeichnet führt ſich Miß Mora Amoros als Bravour
Gymnaſtikerin am ſchwebenden Trapez ein Jhre mit hoher

Jn ſchneller Aufeinanderfolge ohneiſt ganz hervorragend
l rhöe die am häufigſten vorkommende Urſache der Pauſe abſolvirt ſie ein Penſum das in ſeiner Ausführung ſchonDen wird meiſtentheils Wo dieſen Eltern erſt erkannt bei männlichen Künſtlern bewundernswerth erſcheint ie

wenn Hilfe nicht mehr möglich iſt und ſelbſt wenn ſie noch Künſtlerin nebenbei bemerkt eine ſehr ſympathiſche Er
möglich wäre auf Anrathen weiſer Quackſalber oft
mit dem bekannten Kamillenthee oder anderen den Zuſtand
nur noch verſchlimmernden Mitteln t heilen verſucht ſtatt ſich
an einen Arzt zu wenden dieſe Eltern ſind nicht imſtande
ſich um die Erziehung ihrer erbarmungswürdigen Kinder in
ausgiebiger Weiſe zu kümmern So würden die meiſten Blinden
heranwachſen den Jhrigen und ſich ſelbſt eine Laſt ausſchließlich
auf das Mitleid ihrer Mitmenſchen angewieſen zu unbrauchbaren
Mitgliedern in der Gemeinſchaft der Menſchen wenn nicht die
humanitären Beſtrebungen unſeres Jahrhunderts die Gründung
von Blindenanſtalten auch in Deutſchland zuwege gebracht hätten
Anſtalten die ſich das Ziel geſetzt haben jeden ihrer Zöglinge
ſowohl durch Erziehung als auch durch Schul und Handwerks
unterricht ſo für das Leben vorzubereiten daß er trotz ſeines
Gebrechens im Leben als vollberechtigtes Mitglied der menſch
lichen Gemeinſchaft gelten kann Uns Hallenfern iſt Gelegenheit
geboten eine ſolche Anſtalt in ihrem Leben Treiben und Wirken
ſowie in ihren Segnungen kennen zu lernen Man mache nur
einmal von der gern gewährten Erlaubniß ſich die Anſtalt an
zuſehen Gebrauch Da ſieht man nicht wie man wohl anzunehmen
geneigt war nur mit ihrem Schickſal hadernde unzufriedene
Menſchen ſondern fröhliches Leben und Treiben ernſtes Schaffen
und Wirken überall Wie freut man ſich über die auf dem
Spielplatz ſich luſtig tummelnden oder in großen Tagesräumen
ſpielenden Kleinen Wie iſt man erſtaunt darüber die Kinder
leſen und ſchreiben ſie überhaupt mit allen für unſere Volks
ſchüler nothwendig erachteten Kenntniſſen ausgerüſtet zu
ſehen die mit Hilfe beſonders für Blinde eingerichteter
Lehrmittel an dieſe herangebracht werden Ebenſo über
raſcht wird man ſein wenn man in den Werkſtätten die
von den Zöglingen mit großer Sorgfalt und zu bewundernder
Geſchicklichkeit hergeſtellten Seilerz Korb und Bürſtenwaaren
ſieht die in ihrer Ausführung den von ſehenden Handwerkern
angefertigten Fabrikaten durchaus nichts nachgeben Mit dem
ſelben Eifer wie der Unterricht gehandhabt und die Erlernung
eines Handwerks betrieben wird pflegt man auch die Muſik
Jährlich einmal findet eine Muſikaufführung in der ſchönen
Aula der Anſtalt ſtatt bei der ein jeder ſich von den Leiſtungen
der Zöglinge in dieſer Hinſicht überzeugen kann Es werden
dargeboten Vorträge auf der Orgel auf dem Klavier der Geige
im Streichquartett und vor allen Dingen im gemiſchten Chor
geſang Der Ertrag der muſikaliſchen Aufführung iſt beſtimmt
entlaſſenen der Hilfe bedürftigen früheren Zöglingen als Unter
ſtützung zu dienen Schon aus dieſem Grunde und in Rück
ſicht darauf daß dem muſikliebenden Beſucher gewiß einige ge
nußreiche Stunden verſchafft werden ſei jedem Menſchenfreunde
der Beſuch der Muſikaufführung empfohlen

TDie Kunſt Schaubühne Direktor Dr Köppen
und Dr Stödtner brachte am geſtrigen Abend in den
Kaiſerſälen ihre zweite Vorführung Ans den Werkſtätten
deutſcher Meiſter eine Reihe von Projektionsbildern mit
erläuterndem Vortrag von Fritz Stahl Es iſt ein vrigineller
Gedanke die Arbeitsſtätten der großen deutſchen und hollän
diſchen Maler und Bildhauer vom 16 Jahrhundert an bis zur

egenwart im Bilde vorzuführen und anſchaulich zu machen
da ſowohl die ſozialen Verhältniſſe der Künſtlerſchaft im all
gemeinen wie die Eigenart des einzelnen Künſtlers in der
Geſammteinrichtung der Ateliers zum Ausdruck kommt Von
den einfachſten Verhältniſſen der Werkſtätte eines Albrecht
Dürer im unanſehnlichen Bürgerhauſe verwandelten ſich die
Arbeitsräume der Maler zu immer reicher und prunkvoller aus
geſtatteten Gemächern in eigenen ſtilvollen Gebäuden in denen
die Lichtzuführung mit beſonderem Geſchick regulirt wird Die
Ateliers Leubach s in München und Vöcklin s in Fieſole bei
Florenz in der beiden Meiſtern chargkteriſtiſchen Farben
gebung ſtrahlen in leuchtendem Bilder und Dekorationsſchmuck
während Adolf Menzel in einfach eingerichtetem ſchwarz
ausgeſchlagenem Raume arbeitet Der Vortragende ging
aber bei jedem der Meiſter auch auf die Eigenart
ſeines Schaffens ein zeigte wie Leunbach in ſeinen
Portraits ſich nie genug thun kann in der Heraus
arbeitung des innerſten Weſens der Perſönlichkeit wie Böcklin
nach den durch ſorgfältigſte Naturbeobachtung gewonnenen Ein
drücken aus dem Gedächtniß ohne unmittelbare Aufnahmen
ſchafft aber durch ungausgeſetzte Experimente in eigenem Labo
ratorinm auf die Gewinnung der Farbennuagance bedacht iſt die
rade dem darzuſtellenden Gegenſtande die allein wirkſame

Stimmung verleiht Auch das Arbeiten Max Liebermann s
im Freilicht wurde vorgeführt Schließlich wurden die deutſchen
Kunſtdörfer Dachau und Worpswede und das Leben und Arbeiten
der dortigen Maler in Bild und Wort dargeſtellt wobei die
den Worpsweder Bildern eigene Belenchtung auf die dem
dortigen Strande zukommende Luftbeſchaffenheit zurückgeführt
wurde An den Ateliers Reinhold Begas und Max Klinger s
kam die durch die Technik der Bildhauerei bedingte Schmuck
loſigkeit zur Anſchauung Es war ein höchſt inſtruktiver und
enter Vortragsabend den wir der Kunſt Schanbühne
erdanken

Walhalla Theater Die Linne s kommen,
einer weiteren Empfehlung bedurſte es nicht um für Walhalla
eine ununterbrochene Reihe von ausverkauften Häuſern zu
ſichern Der ſympathiſche Empfang welchen das Publikum dem
in unſerer Stadt ſo beliebten Künſtlerpaar gleich beim erſten
Auftreten bereitete zeigte am beſten wie feſt es in der Gunſt
der Hallenſer ſteht Aber der friſche köſtliche Humor der aus
all ihren Darbietungen ſpricht verdient auch eine ſolche Auf
nahme Leicht und graziös werden alle die tollen und aus
gelaſſenen Streiche vorgeführt und der ſie nie verlaſſende
nun ſagen wir Chic nimmt auch den freieſten und gewagteſten
Scherzen alles Anſtößige Jhr reichhaltiges ſtets wechſelndes
Programm ſcheint nnerſchöpflich und neben dem vielen Neuen
wußten ſie den alten Couplets unter denen wir leider das be
rühmte Das iſt die Liebe vermißten neues Leben einzuhauchen
Bei aller Gewandtheit des Vortrages gelang es der wiener
Sounbrette Frl Ton y Leonardi doch nicht einen auch nur
aunähernden Erfolg zu erzielen wie das Geſchwiſterpaar
Vielleicht hat ſie den Beruf verfehlt und würde als

Serpentineſängerin oder dergleichen mehr Anklang finden
Beſſer gelang es wieder ihrem Partnuer Herrn Anton Sattler
ſich in die Gunſt des Publikums einzuſchmeicheln Seine
herzigen tiefempfundenen Jagaliedln und auch ſeine hoch
deutſchen Extempores wußte er durch ſein ſympathiſches Organ
gut zu Gehör zu bringen Eine hübſche Unterhaltung boten
die kleinen Miniatur Akrobaten Ver o Haben ſie auch noch nicht
den Gipfel der Künſtlerſchaft re ſo waren ihre Leiſtungen
doch immerhin recht bemerkenswerth und der Beifall der ihnen
zu theil wurde war ein wohlverdienter z Mr Fred Devey

ſcheinung wird ſicherlich eine der Hauptzugkräfte des dies
maligen in dieſem Winter bisher beſten Spielplanes ſein

Molkerei Ausſtellung Der Ausſchuß des Verbandes
der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften der
Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten beſchloß in
ſeiner Sitzung vom 3 Juni d jährlich 3 bis 4 kleine Lokal
ausſtellungen von Produnkten der dem Verbande an
geſchloſſenen Molkereien zu arrangiren Die Ausſtellungen
ſollen lediglich Fachausſtellungen ſein um ſpeziell den Molkerei
Jnſpektoren Gelegenheit zu geben ſich ein Urtheil über die
Leiſtungsfähigkeit der konkurrirenden Molkereien zu bilden ſich
dadurch ſelbſt zu belehren und zu fernerem Streben anzuſpornen
Um das Jntereſſe der Molkerei Jnſpektoren für dieſe Aus
ſtellungen beſonders zu wecken hat der Verbandsausſchuß
beſchloſſen neben der Prämiirnng der Molkerei auch deren
Betriebsleiter ein aunerkennendes offizielles Zeugniß auszuſtellen
Die erſte dieſer Ausſtellungen wird am 3 Dezember zu Erfurt
ſtattfinden und zwar in dem der CEentralgenoſſenſchaft zum
Bezuge laudwirthſchaftlicher Bedarfsartikel E G m b H zu
Halle gehörenden Grundſtücke Gaſthof zur Domſchenke zuErfurt Peterſtraße Nr 1 Die Ausſtellung wird um 9 Uhr
vormittags eröffnet und mit eintretender Dunkelheit geſchloſſen
Die Jntereſſenten aus den Kreiſen der Molkereigenoſſenſchaften
der Molkerei Jnſpektoren und der Kaufleute ſind zu der Aus
ſtellung eingeladen

Das älteſte Mitglied unſeres hieſigen Unter
offiziercorps, Herr n und Regimentsſchneidermeiſter
Goerke blickt heute auf eine 30 jährige Dienſtzeit zurück
Ein Menſchenalter hat er treu ſeinem König und Vaterland ge
dient Die heißen Tage der ruhmreichen Jahre 1870/71 brachten
ihm als jungen Unteroffizier bei den Karl Alexandern in Ver
tretung ſeines erkrankten Vorgeſetzten viel Arbeit und Verant
wortlichkeit Aber ſeine Ausdauer Kraft und Energie halfen
ihm die Schwierigkeiten überwinden Unſeren Füſilieren gehört
Herr Feldwebel Goerke nun 26 Jahre an

Zur Warnung Vor einigen Tagen ſchädigte ein
Schwindler mehrere hieſige Buchhändler dadurch daß er theure
Werke auf den Namen des Herrn Anſtalts Vorſtehers Sommer
entnahm ohne hierzu durch dieſen beauftragt zu ſein Der
Dieb wird als junger Menſch von ſchlanker Figur bekleidet mit
braunem Rock geſchildert Vielleicht dienen dieſe Angaben
dazu um den Mann bei Wiederholungsverſuchen dingfeſt machen
zu laſſen Herr Sommer theilt bei dieſer Gelegenheit mit daß
ſeine Schüler bei ihren Käufen ſtets eine Ter eiinng von ihm
unterzeichnet und geſtempelt führen müſſen und daß die
Zahlung der ſo beſtellten Sachen ſofort hei Ablieferung in
ſeinem Hauſe erfolgt

Vermißt Nach eehelichen ar verließ am
25 Okt die 1874 in Halle geborene Frau des Arbeiters
Singer ihre Häuslichkeit in Leipzig und iſt ſeither ſpurlos

rnnven Man vermuthet daß die Frau ſich ein Leid
anthat

Unfalls Chronik Schwere Verbrennungen an
Händen und Füßen zog ſich der Arbeiter Friedrich Kupp
dadurch zu daß während ſeiner Beſchäftigung in einer Fabrik

explodirte nur durch einen raſchen Sprung in ein Waſſerbaſſin
entging er noch größerem Unheil Geſtern abend um 9 Uhr
wurden dem Hilfsarbeiter Robert Sering auf dem Güter
bahnhofe von einem Rangirzuge beide Beine ab gefahren
Dem Markthelfer Albert Angermann von hier ſchnellte die
Stütze ſeiner ſchwer beladenen Handkarre gegen den Unterleib
und verletzte ihn ſchwer Der Dienſtmann Hermann Stein
von hier kam als er verfehentlich gegen ein Rollgeſchirr anfuhr
zu Falle und wurde überfahren Sämmtliche Verletzte be
finden ſich in der Klinik

Vereins Chronif
Dem Kaufmänniſchen Verein iſt es gelungen

unſern geſchätzten Mitarbeiter Herrn Konſul Ernſt v Heſſe
Wartegg Luzern zu einem am nächſten Montag abend
8 Uhr in den HKaiſerſälen ſtattfindenden Vortrag über
Das moderne China und ſeine Bedeutung

für Deutſchland zu gewinnen Bei dem hohen
Jntereſſe welches das ferne Oſtaſien in nenerer Zeit auch
für Deutſchland gewonnen hat zumal das Dentſche Reich
ſich dort ſeinen jüngſten Kolonialbeſitz geſichert hat durch den
ſchon mancherlei neue Beziehungen zwiſchen jenem Gebiete und

ſind und deren immer neue ſich zweifellos herausbilden werden
wird es gewiß allen Mitgliedern des Kaufmänniſchen Vereins
und ihren Angehörigen ſehr willkommen ſein ſich über die in
mancher Hinſicht ſo eigenartigen Verhältniſſe des himmliſchen
Reiches von einem ſo gründlichen Kenner derſelben wie der
Vortragende es iſt belehren zu laſſen Wiederholt hat Herr
v Heſſe Wartegg in China längere Zeit geweilt und ſeine
kürzlichen Veröffentlichungen in der Saale Zeitung
geben Zeugniß von ſeiner vortrefflichen Gabe zu beobachten
wie von ſeinem Darſtellertalent Um ſo mehr darf man ſich
einen hohen Genuß von ſeinen mündlichen Darlegungen ver
ſprechen da überall wo er als Redner aufgetreten iſt ſeine
feſſelnde Vortragsweiſe bei allen Hörern lebhaften Anklang und
ungetheilte Anerkennung gefunden hat

Jm Volksbildungsverein wird nächſten Sonnabend
Herr Oberlehrer Dr Zighw über Die Zuſammenſetzung
unſeres Knochen gerüſtes ſprechen Dieſer Vortrag bildet
die Fortſetzung desjenigen vom Sonnabend den 15 Oktober
Sämmtliche Vortragsabende finden in der Börſenhalle Ein
gang Großer Berlin und Nee Promeunade ſtatt Gäſte ſind
willkommen

Der L Bezirkdes Stenographenbundes SachſenAnhalt Syſtem Stolz e Schre welchem die Vereine
zu Bitterfeld Delitzſch Freyburg a Giebichenſtein Halle
Kohenmölſen Merſeburg Naumburg Nordhanſen Oſterfeld
Saugerhauſen Teuchern Theißen Torgau Weißenfels Witten
berg und Zeitz umfaßt wird am nächſten Sonntag den 6 d
in Halle im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße 5 eine Ver
ſammlung abhalten Die geſchäftlichen Verhandlungen be
ginnen um 10 Uhr vormittags und werden abgeſehen von
den üblichen Berichterſtattungen und Wahlen namentlich auch
die Frage einer Theilung des ausgedehnten Bezirksgebietes be
treffen Außerdem wird Herr Lehrer Puff einen Vortrag über
den Unterricht in der Stenographie halten

ſeine Fixigkeit z verblüffen und fand deshalb ein ſehr auf

Eleganz verbundene Kunſtfertigkeit auf dem ſchwanken e

in der Marienſtraße infolge unglücklichen Zufalls ein Spiritusſaß

dem Heimathlande hinſichtlich Handel und Jndnſtrie geknüpft
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Der Naturheilverein Halle a gegründet am
28 Febr 1898 ſetzt heute Freitag abend 9 urt in ſeinem

Vereinslokale Reſtaurant Börſenhalle, Gr Berlin 15
einen bereits h age Kurſus fort worauf wir

unter Bezug auf heutige Annonce im Anzeigentbeil hinweiſen
nächſten Sonntag findet im großen Saale des Vereinslokales
ein Famlienabend ſtatt

Sächſiſch ThüringiſcherZweigverein der deutſchen
Zucker Jnduſtrie zu Halle a S

Den Vorſitz in der Oktober Verſammlung welche in Stadt
Komburg abgehalten wurde führte Herr Fabrikbeſitzer

Ha agdeburg welcher die Erſchienenen willkommen
hieß ie von Herrn Fabrikbeſitzer Dr Brumme Löbejün
gelegte Jahresrechnung für 1897 98 wies einen Beſtand von
19830 M nach Das Vermögen iſt auf 6269 69 M geſtiegen
Die Rechnung wurde auf Grund der ſtattgehabten Prüfung ent
laſtet Die nach den Turnus ausſcheidenden Herren Direktoren
SchimpffMarkranſtedt Ebert Wallhauſen Dr v Lipp
mann Halle und Dr Kun tz e Delitzſch wurden in den Vor
ſtand als Beiſitzer wiedergewählt zunächſt auf 2 Jahre von
da ab mit den beiden Vorſitzenden jedesmal auf 3 Jahre

Außerhalb der Tagesordnung ſtellte Herr Dr Hager Berlin
mit Zuſtimmung des Vorſtandes die Anträge ob es dem

ntereſſe der Fabriken entſpreche wenn die Steuerbehörde wie
ſie angeblich beabſichtigt künftig das Lagern von unabgefertigtem
Zucker dadurch erſchwere daß ſie Fabriklager außerhalb derSuect nicht mehr zulaſſe Den Grund der beabſichtigten Maß

nahmen bilde wie es heißt die Beſorgniß daß die Fabriken
durch Hinübernahme eines Theiles ihrer Erzeugung in die Folge
campagne den Betriebsſteuerzuſchlag umgehen und ſo dem
Fiskus eine Einbuße verſchaffen Jn der Diskuſſion hier
über gab man ſeiner Verwunderung über dieſe Maßnahme des
Fiskus Ausdruck und war allgemein der Anſicht daß dem bei
zeiten vorgebeugt werden müſſe Von dem Vertreter einer
Fabrik die in dieſem Jahre ein Lgger zum Lagern von ungab
gefertigtem Zucker erhalten wurde mitgetheilt daß die Steuer
beamten ihm geſagt hätten dies würde künftig verweigert
werden Die Verſammlung beauftragte die Abtheilung der
Rohzuckerfabriken des Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie eine
Eingabe an den Herrn Finanzminiſter zu richten in welcher
derſelbe erſucht wird von der beabſichtigten Erſchwerung ab
zuſehen Herr Dr v Lippmann Halle berichtete hieranf
über die Fortſchritte der Kryſtalliſation in Bewegung und
über die Ergebniſſe der Unterſuchung von Rohzucker im
Halleſchen Zweigvereinsgebiet nach der Jnverſionsmethode

en rein techniſche Fragen die lediglich für Fachleute Jntereſſe

aben vUeber die Frage Haben die Beſtrebungen ein Kartell der
deutſchen Zuckerinduſtrie zuſtande zu bringen Fortſchritte zu
verzeichnen berichtete Herr Dr Hager Berlin Nedner
greift einleitend zurück auf die im Frühjahr erfolgte Gründung
des Syndikats deutſcher Zuckerraſſinerien durch welche die
Kartellverhandlungen in neue Bahnen gelenkt worden ſeien
Dieſes Syndikat habe dem Rohzucker Syndikat neue Vorſchläge
gemacht und letzteres zwiſchen ſeinem alten Kartellvertrag und
den Vorſchlägen des Raffinerie Syndikats einen Mittelweg
gefunden den der Aufſichtsrath des Raffinerie Syndikats bereits
angenommen habe und den die Geſammtheit deſſelben aller
Vorausſicht nach ebenfalls annehmen werde Der Kartellnutzen
für die Rohzuckerfabriken werde pro Centner erzeugten Zucker
ca 1,18 M betragen Redner ſchildert dann noch kurz die
allgemeinen Verhältniſſe des Zuckermarktes und giebt der be
ſtimmten Hoffnung Ausdruck daß es gelingen werde das
Kartell bevor die nächſte Kriſis komme zur Wirklichkeit zu
machen Die Beſprechung hierüber war eine recht lebhafte
Verſchiedene Redner meinten daß es ihnen völlig unverſtändlich
ſei wie Fabriken noch gegen das Kartell ſein können deſſen
Vortheile für dieſelben doch klar zu tage liegen Das Kartell iſt
durch das Vorgehen des Auslandes Amerika auf Kuba Ruß
land Jtalien Spanien eine dringende Nothwendigkeit und wer
ſich dem verſchließt trägt die Folgen

Ueber die verkürzte Entladefriſt der Eiſenbahnwagen berichtete Herr Direktor Schimpff Markranſtedt
Derſelbe wie auch die ſolgenden Redner hob hervor daß es
nicht möglich ſei bei der noch weiter von 6 auf 4 und 4
Stunden verkürzten Entladezeit zurecht zu kommen Die Ver
hältniſſe ſeien überall nicht dieſelben fern von einer Eiſenbahn
ſtation liegende Fabriken könnten dieſe Friſt gar nicht einhalten
Hier müſſe von ſeiten der Jntereſſenten entſchieden Stellung
genommen werden um beſſere Zuſtände zu ſchaffen Das
Vereinsdirektorium ſoll deshalb gebeten werden beim Eiſenbahn
miniſter vorſtellig zu werden zu gleicher Zeit ſoll eine Beſchwerde
an das Abgeordnetenhaus abgehen Die übrigen auf der Tages
ordnung ſtehenden Punkte wurden von derſelben abgeſetzt und
bis zur nächſten Sitzung vertagt

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnung

Montag den 7 November nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Fortſetzung der Berathung über Abänderung des Reiſe

koſten Regulativs
2 Errichtung von zwei Aſſiſtentenſtellen bei der Steuer

verwaltung
3 Umwandlung einer Aſſiſtentenſtelle in eine Stelle der Ge

haltsklaſſe 1b
4 Errichtung von ſechs weiteren Polizeiſergeanten Stellen
5 Umwandlung der Anuskunftsſtelle der Armen Verwaltung

in eine Aſſiſtentenſtelle
b 6 Errichtung einer Sekretärſtelle beim Arbeiter Verſicherungs
ureau

7 Errichtung von zwei Aſſiſtentenſtellen für das Einwohner
Meldeamt

8 Mittelbewilligung zur Herſtellung von Doppelfenſtern im
Siechenhaus

9 Herſtellung eines Thonrohrkanals auf der Nordſeite der
Friedenſtraße mit Anſchluß an den Merſeburgerſtraßen Kanal
G Mittheilung der Pachtreviſions Verhandlung vom Landgut
Himritz

11 Antrag auf Erbauung und Betrieb eines ſtädtiſchen Elek
trizitätswerkes durch einen Unternehmer

12 Mittheilung über die beabſichtigte Vermehrung von
Beamtenſtellen

13 Errichtung einer Kaſſirerſtelle bei der Stadthauptkaſſe
14 Errichtung einer neuen Aſſiſtentenſtelle bei der Steuer

kaſſe
Aſſiſtentenſtelle beim Stadt15 Errichtung

ſekretariat
16 Finglabſchluß der Kämmereikaſſe und des Anleihe Kontos

und Nachbewilligungen
17 Vertheilung der Schmidt ſchen Legatzinſen
18 Definitive Anſtellung eines Beamten beim Leihamt
19 Finalabſchluß für das Armenweſen und Nachbewilligung
20 Finalabſchluß der Paul Riebeck Stiftung und Nach

bewilligung

einer neuen

2 Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

StadtTheater
Der Freiſchütz von C M von Weber

Der gegebenen Anregung folgend hatte ſich Herr Direktor
Richards vorgenommen den Freiſchütz ebenſo ſorgfältig vor
dereitet aufzuführen wie es neulich mit dem Fidelio geſchehen
war Ohne Zweifel gebührt ihm dafür aufrichtiger Dank Und

wenn trotz aller Mühen und aufgewendeten Zeit der Freiſchütz
nicht die erwartete Muſtervorſtellung geworden iſt ſo mag ſich
Herr Richards mit dem Worte des Properz tröſten In magnis
voluisse sat est Ein Theaterdirektor iſt eben mehr noch als
viele andere Menſchen von den Launen des Zufalls abhängig
Kann man die geſtrige Aufführung von Weber s unvergänglicher
Oper nicht lobenswerth nennen ſo iſt ſie darum noch lange
nicht minderwerthig zu heißen Man könnte im Gegentheil eine
Menge Einzelheiten aufzählen die ganz vortrefflich gelangen und
an Güte weit über das hinausragten was ſonſt auf Provinzial
bühnen im Freiſchütz geboten zu werden pflegt Freilich einen
Riß der nicht auszubeſſern war gab es gleich von Anfang
an Frl Klein hatte wieder einmal abgeſagt Es wäre
ein Unrecht länger verſchweigen zu wollen daß Frl Klein
durch ihre ewigen Jndispoſitionen nachgerade eine ſchwere
Gefahr für unſere Oper wird Was für Hoffnungen ſind
auf unſere jugendlich dramatiſche Sängerin nach ihren Gaſt
ſpielen in der vorigen Saiſon geſetzt und wie kläglich ſind ſie
erfüllt worden Frl Klein hätte ſelber wiſſen müſſen daß ſie
mit ihrer müden Stimme den Anſtrengungen die wiederholtes
Auftreten mit ſich bringt nicht mehr gewachſen iſt Für Frl
Klein traf in letzter Minute Frl Fritzſch vom Stadttheater in
Magdeburg ein Gaſtſpiele die eigentlich nur aus Gefälligkeit
gegen uns ſtattfinden dürfen nicht anders als milde beurtheilt
werden Frl Fritzſch verdient für ihre Agathe dieſe Rückſicht
um ſo mehr als ſie infolge eines telephoniſchen Mißverſtänd
niſſes ſich in allem darauf eingerichtet hatte die Margarethe
zu ſingen Dank ihrer ſympathiſchen Erſcheinung und klaren
Stimme gelang es der Sängerin aber doch das Publikum lebhaft
für ihre Agathe zu intereſſiren Da Frl Fritzſch noch einmal
auftreten wird ſo wird ſie hoffentlich beweiſen können daß ihre
Mängel im Tonanſatz und in der Jntonation nicht dauernd
ihrem Geſange anhaften Frl Koch ſpielte als Aennchen munter
und lebendig aber indisponirt war ſie ebenfalls Jn allem
was zur muſikaliſchen Ausſtattung gehört war der Mox
des Herrn Lommerzheim eine tüchtige anerkennenswerthe
Leiſtung Spiel und Haltung waren dagegen noch völlig un
fertig Selbſt für den Diglog vermochte Herr Lommerzheim
nicht den treffenden Ausdruck zu finden Daß Herr Brandes
den Kaspar prächtig zu charakteriſiren pflegt iſt von dem Vor
jahre her bekannt Wenig wußte Herr Krug mil dem Kuno
anzufangen Die paar Töne die er im erſten Akt zu ſingen hat
waren vollſtändig unrein Mit warmer Empfindung und quellen
der Fülle ſeines ſchönen Materials führte Herr Fanta die kleine
aber dankbare Partie des Eremiten aus Herr Steger als
Ottokar und Herr Förſter als Kilian gliederten ſich ſehr hübſch
dem Enſemble ein Daß auch für die Chöre fleißig vor
gearbeitet war merkte man am Geſang der Brautjungfern und
Jäger Jm allgemeinen iſt aber noch erfolgreicheres Streben
nach Tonreinheit zu empfehlen Die zuverläſſige Stütze der
ganzen Aufführung war das Orcheſter unter der Leitung unſeres
erſten Kapellmeiſters Herr Grimm hatte den inſtrumentalen
Theil der Oper ſo geſchickt und geſchmackvoll vorbereitet daß ihm
das höchſte Lob gebührt Die Regie hatte umſichtig ihres Amtes
gewaltet Mit den ausgegebenen Jägerbüchſen ſchienen freilich
die Betheiligten wenig Beſcheid zu wiſſen und abergläubiſchen
Seelen konnte man es nicht verdenken wenn ſie es als ſchlechtes
Vorzeichen für die Aufführung auffaßten daß gleich der erſte

Schuß verſagte Dr W Kaiſer
Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten

Leipzig 4 Nov Hier feiert heute Geheimrath Dr Adolf
Schmidt ordentlicher Profeſſor für römiſches Recht an der
dortigen Univerſität ſeinen achtzigſten Geburtstag Schmidt

r ſich 1843 mit Civiliſtiſchen Abhandlungen in die Wiſſen
aft ein
Gießen 2 Nov Der ccharakteriſirte außerordentliche

Profeſſor der Mathematik Dr Robert Haußner iſt zum
außerordentlichen Profeſſor bei der philoſophiſchen Fakultät der
hieſigen Univerſität ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
GerhartHauptmann deſſen Schauſpiel Fuhrmann

Henſchel am Sonnabend in Berlin zum erſten male in Scene
geht arbeitet gegenwärtig an zwei dramatiſchen Werken von
denen möglicherweiſe das eine noch in dieſer Saiſon am Deutſchen
Theater zur Aufführung gelangt Es betitelt ſich
Das Hirtenlied und iſt ein fünfaktiges Traumſtück Das

zweite heißt Jurakel und iſt ein dreiaktiges Luſtſpiel deſſen
Handlung im Rieſengebirge vor ſich geht

Moritz Moszkowski hat nach langer Ruhepauſe das
Konzertpodium wieder zum erſten mal in Frankfurt a M be
treten Jm zweiten Abonnementskonzert im Frankfurter Opern
haus ſpielte er ſein neues Klavierkonzert in dur mit Orcheſter
begleitung Große Tiefen thun ſich in dem Werke nicht auf
Aber alles wird geſchmackvoll und elegant ausgedrückt nament
lich im erſten Satz und in dem tarantellamäßigen Scherzo und
neben der wirklich konzertanden Behandlung des Pianofortes
mit ſeinem reichen Figuren und Paſſagenwerk erfreut auch die
ſorgfältige höchſt gefällige Arbeit der Orcheſterpartitur

Ein Hauptwerk des ſpaniſchen Meiſters Murillo die
Portiuncula, iſt in den Beſitz eines deutſchen Kunſt

händlers übergegangen der es nach einer glücklichen Reſtaurirung
in Köln ausgeſtellt hat Der Name Portinuncula bezieht ſich
auf ein Feſt des Kapuzinerordens zur Erinnerung an eine
wunderbare Viſion des hl Franz von Aſſiſi Dieſer betete einſt
in einer alten Kapelle um Gnaden für die Wallfahrer und
widmete dem Heiland einen Dornenzweig Da erſchienen ihm
Maria und Jeſus in Begleitung von Engelſchaaren und die
Engel ſchütteten Roſen aus ihn herab Jn Köln macht man

roße Anſtrengungen die Mittel zuſammenzubringen die nöthig
ſind das Bild für die Stadt zu retten Man wird aber wohl
d der Konkurrenz aller großen Muſeen der Welt zu rechnen
haben

Jn dem bekannten Verlage Max Simſon in Charlotten
burg erſcheinen in der nächſten Woche die Memoiren der
unvergeſſenen Marie Seebach Dr Otto Franz Genſichen
hat im Auftrage von Wilhelmine Seebach ein bis in die kleinſten
Details hiſtoriſch trenes Werk geſchaffen das in beredter Sprache
alle Phaſen des großen Kunſtlebens der berühmten Schauſpielerin
wiedergiebt Und reich an wechſelvollen Schickſalen iſt das
Leben dieſer ſeltenen Frau geweſen die durch ihre hochherzigen
Stiftungen ſich ein Denkmal in den Herzen aller Bühnen
Angehöriger geſetzt hat

Der ſo ſchnell berühmt gewordene italieniſche Komponiſt
Peroſi ſoll nun auch ein Gedicht des Papſtes in Muſik
ſetzen Das klerikale Blatt Eco di Bergamo theilt mit daß
Seine Heiligkeit zur Zeit ein Gedicht ſchreibt das eine Huldigung
des göttlichen Erlöſers durch das Ende des neunzehnten Jahr
hunderts darſtellt Der Papſt hat den Wunſch geäußert daß ſein
neues Werk in Muſik geſetzt werde und an den Maeſtro Peroſi
das Geſuch gerichtet ſein Mitarbeiter zu werden

Ueber die Nordpolexpeditionen hielt Julius v Payer
am vorigen Sonntag in Teplitz einen Vortrag in dem er er
klärte daß die deutſche Südpolarexpedition viel gefähr
licher aber für die Wiſſenſchaft weit wichtiger ſei als alle bis
herigen Nordpolexpeditionen Von Audreée ſprechend ſagte er
man dürfe die Hoſfnung ihn wiederzuſehen nicht aufgeben
Payer héölt es für möglich daß Andrée mit ſeinem Ballon an
der Oſtküſte des Franz Joſefslandes niedergegangen und von
dort an die ſibiriſche Küſte gelangt ſei Aber auch in dieſem
d wäre vor nächſtem Herbſt keine Nachricht von ihm zu er
warten

Der Stadtrath von Como hat einſtimmig die Stiftung
eines Volta Preiſes von 10,000 Lire beſchloſſen den die
Stadt Como im Jahre 1899 gelegentlich der VoltaFeier für die
beſte wiſſenſchaftliche Entdeckung oder induſtrielle Anwendung
auf dem Gebiete der Elektrizität verleihen will

VGGSGSvGGUGCGww9RSSöGGSS FJ
Predigt Anzeigen

Am Reformationsfeſt den 6 Nov predigen
Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Digk Grüneiſen Nach

der Predigt Beichte u Abendmahlsfeier Derſ Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Hilfsprediger Riedewald Abends 6 Uhr
Derſelbe Geſammelt wird eine Kollekte für den Guſtav Adolf
Verein Montag vorm 9 Uhr Privatbeichte und Abendmahls
feier Archidiak Pfanne St Ulrich vorm 9 Uhr im
Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Oberdigk
Richter Vorm 10 Uhr Oberpred Wächtler Nach der Predigt
allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Kollekte wird
geſammelt für den Guſtav Adolf Verein Vorm 1 Uhr
Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenzimmer Diak
Heintke Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Ober
diak Nichter Abends 6 Uhr Derſelbe Lehrlings Verein der
Ulrichsgemeinde abends 7 Uhr im Konfirmandenzimmer
Diak Heintke Evang Jugend Verein der Ulrichsgemeinde
Sonntag und Mittwoch abends 9 Uhr ältere Ab
theilung Dienstag abends 8 Uhr Poſtſtraße 12 Oberdiak
Richter Ev Jungfrauen Verein Montag abends 7 Uhr
im Konfirmandenzimmer Derſelbe Mittwoch abends 8 Uhr
Bibelſtunde im Konfirmandenzimmer Oberpred Wächtler
St Moritz vorm 10 Uhr Diak Nietſchmann Nachm 1 UhrKindergottesdienſt Oberpred Saran Abends 6 Uhr Derſelbe

Hoſpitalkirche vorm 8 Uhr Paſtor Nietſchmann
Nenumarkt vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof Nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Diak Wagner Abends 5 Uhr Derſ Mittwoch
abds 6 Uhr Bibelſtunde Paſt Meinhof St Stephauns
vorm 10 Uhr Pfarrer Bach 11 Uhr Kindergottesdienſt Pred
Freybe Abends 5 Uhr Derſ Dienstag abends 8 Uhr bibliſche
Beſprechung in Henriettenſtraße 18 Pred Freybe Panlus
Gemeinde in der Stephannskirche vorm 9 Uhr Pfarrer
Bach Nach dem Gottesdienſt Beichte u Abendmahl Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Donnerstag abends
8 Uhr Bibelſtunde Hilfspred v Bröcker Goetheſtraße 6
Jugendverein der Paulus Geneinde Jüngere Abtheilung
Sonntag und Mittwoch von ,10 Uhr in der Herberge
Wuchererſtraße 11 2 Tr ältere Abtheilung Freitag abends
s Uhr Schillerſtraße Nr 591 Hilfspred v Bröcker Jung
frauenVerein Sonntag abend von 9 Uhr Goetheſtraße 6
Evang Arbeiter Verein Ortsgruppe Dienstag abends 8 Uhr
Goetheſtraße 6 part Neber die Neugeſtaltung des Jnnungs
weſens Allgemeine Verſammlung Montag 21 Nov 9 Uhr
in der Tulpe Glaucha vorm 10 Uhr Oberpfarrer Knuth
Nach der Predigt Beichte u Kommunion Derſ Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Nachm 5 Uhr Diakonus
Witte Nachher Beichte und Kommunion Derſ Donnerstag
abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Herberge Mauerſtraße7
Diak Witte Freitag abends 8 Uhr Bibelſtunde Hilfspred
Keller Jm Panl Riebeck Stift vorm 85/ Uhr Diak
Witte Domkirche vorm 10 Uhr Dompred Beelitz Nach
der Predigt Vorbereitung und Kommunion Dompred Lang
Abends 6 Uhr Konſ Rath D Göbel Johanneskirche
vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Nach der Predigt Beichte und
Abendmahl Derſ Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe
Mittwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Derſ
Städt Siechenanſtalt vormittags 8 Uhr Hilfspred Kinder
vater Bergmannstroſt nachm 5 Uhr Paſtor Faßmer
Diakoniſſenhans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang
lnth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr vorm 10 Uhr
Leſegottesdienſt

Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr
und abends 8 Uhr Predigt Von 11 12 Uhr Sonntags
ſchule Dienstag abends 8/ Uhr Bibelſtunde Zutritt frei

Giebichenſtein vorm 10 Uhr Paſtor Riedel Nach der
Predigt Abendmahl Paſtor Meltzer Nachm I Uhr Kinder
gottesdienſt in Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Sup
Bethge Amtswoche Paſtor Kunitz Sonntag bezw Mittwoch
abends Verſammlung der Vereine Schulgaſſe Nr 4 bezw
Friedenſtraße 34

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Sonntag vorm
9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr Predigt nachm 2 bis
3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Verſammlung
Jünglings u Männer Verein und Jungfrauen Verein abends
8 Uhr gemeinſchaftlicher Unterhaltungsabend im Saal Trift
ſtraße 19 Freier Zutritt für jedermann

Diemitz vorm /2 Uhr Paſtor v Stockhauſen

Evang Mädchen Verein Sonntag abends S Uhr
Verſammlungsabend im Martha Haus, Sophienſtr 6

Gottesdienſt für erwachſene Taubſtumme Am
Sonntag den 6 Nov vorm 10 Uhr in der Taubſtummen
anſtalt Jägerplatz 25

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 3 November

Aufgeboten Der Gaſthofbeſitzer Friedr Habicht und Jda
Tintel Seifenau und Berlinerſtr 29 Der Feilenhauer Herm
Dreßler und Bertha Kreß Ranniſcheſtr 11 Der Kaufmann
Hermann Graßmann und Helly Große Dieskauerſtraße 16 und
Gr Steinſtr 33 Der Fabrikſchmied Max Wange und Jda
Große Halle und Wettin

Geboren Dem Handarbeiter Johann Bivald ein Oskar
Walther Geiſtſtr 24 Dem Stellmacher Hermann Hauswald
eine Franziska Martha Alter Markt 14 Dem Poſt
ſchaffner Karl Greſſe eine Frieda Auguſta Reilſtraße 122
Dem Brauer Guſtav Vöhme ein Karl Entb Jnſt Dem
Handarbeiter Emil Meiſter eine Marie Anna Schloſſer
ſtraße H Dem Lehrer a D Emil Meißner eine Frieda
Helene Elſe Landsbergerſtr 59 Dem Handarbeiter Guſtav
Kammermeyer eine Klara Margarethe Schützenſtraße 22
Dem Schmied Wilhelm Stolze ein Friedrich Wilhelm Karl
Gerberſtr 13 Dem Schmied Aloys Möllers eine Maria

Katharinga Eliſabeth Albrechtſtr 40 Dem Eiſendreher Paul
Bieler eine Anng Margarethe Schülershof 12 Dem
Bierfahrer Heinrich Wiſchhöfer eine Bertha Gertrud Frieda
Kl Sandberg 12 Dem Former Otto Brandenberger ein
Max Paul Hochſtr Dem Packmeiſter Hermann Menz eine

Marie Gertrud Merſeburgerſtr 99 Dem Droſchkenkutſcher
Ernſt Sonntag ein S Leipzigerſtr 854 Dem Handarbeiter
Ernſt Stöcklein eine Marie Minna Anna Spitze 16 Dem
Maler Otto Lutzemann ein Paul Otto Weidenplan 22

Geſtorben Die Wittwe Auguſte Krug geb Rintelmann
76 J Ritterſtr Des Brauer Ernſt Friedel T Elſe 1 J
Ludwigſtr 46 Des Handſchuhfabrikanten Paul Seidemann

Ehefrau Martha geb Richter 37 J Pfälzerſtr Des Eiſen
dreher Max Schleußner S Willy 2 J Klinik Die Wittwe
Amalie Fritſch geb Glaß 75 J Diakoniſſenhaus Des
Droſchkenkutſcher Ernſt Sonntag 8 Stunden Leipziger
ſtraße 84



Abgang der Eiſenbahnzüge
Thürin 22 V 45 V 50 V S 3 B 509 VD 2 n 10 28 V P 10 48 V S 3 B 11 27 V S 3 Bl

18 N B 22 N P 00 N S 3 39 N B 20 Nſie Merſeburg 45 N 46 Ab fährt bis Köſen 10 38 Ab
2 nach Stuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Bd

11 40 Ab P fährt bis Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 Bd 56 V D 2703 V P 12 V 8 3 B 11 15 V B 00 N P50 N D 2 Ba 38 N S 3 B 46 N P 24 Ab S 350 Ab P ſbis Bitterfeld 30 Ab D 2 Bd 12 22 Ab P
V

1

Leipzig 57 V P 4 43 V 32 V Ba3 a 18 V B 10 48 V S 3 Ba411 49 V 43 N P 35 17 N S 3 Bd35 N S 3 B4 30 N 19 42 Ab 21 Ab P
11 5 Ab S 3 B4 12 6 Ab

S

10
N

Ab

deburg 55 V P 11 V P 10 00 V P 11 18 Vs Pgs a 32 N P 40 N P 53 N P 14 Ab
3 P 45 Ab P 10 49 Ab S 3 Ba 12 22 Ab P8 3fährt bis Köthen

slebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt bisSe en S ver V P 11 V S 3 Bd 12 Mitt fährt
bis Eisleben B für Schlettau Lauchſtädt 15 N P 56 N
D 2 Ba 02 N P 45 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab
S 3 Bd 11 31 Ab P

erslebenHildesheim Löhne 50 V P 57 V Pu eben Oledteim e a
10 34 Ab P bis Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 B lin Görlitz 11 45 in Breslan
4 in Wien 32 N 50 V P 11 34 V B 55 NS 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V

23 N B 11 25 Ab o fährt bis Torgau
Hettſtedt 00 V 40 V 20 N 20 N bis Dölau
30 N Außer vorſtehenden fahren nach Bedarf an Sonn und

Feſttagen Nachmittags nach Dölau noch folgende Züge 50 3 50

20 00 6 30 00 00S Schnellzug D erGänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit ein
i lag von 1 M für die III Klaſſe und 2r 7 S er Duke auf Strecken von nicht mehr als 150

Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden
Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

u zahlen Jm Falle der Benutzuniſt wen 1 M für die II und
48 beſinden die mit dem Aufdruck

latzkarten den vollen Betrag zu entrichten

karte
III
ausweiſen
haben ſür

D 2 Bä 38 Vvon Erfurt

8 3 B 5111 N P
u Stuttgart

N

55 Ab 35 Ab
S 3 Bad 12 11

S 3 Bad 5026 N P 13 N S 3 Bd 7 Ab P 12 Ab P10 59 Ab S 3 Bd

und verkehrt nur Werktags a à10 12 V B 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 Bd
08 Ab P 11 42 Ab P

Ankunft der Eiſenbahnzüge
54 V S 3 von München über Zeitz 423 Vr s r We Merſeburg 34 k p ſkomm

52 V D 1 2 von Stuttgart u Mailand 2 VV B 12 28 x 04 R B 32 N J 3 B
26 N S 3 a 19 Ab S 3 B von Müncher

36 Ab P 26 Ab D 2 Bd 12 04 Ab P
i 317 V 42 V P 338 V kommt von Bitterſern e V D 2 Ra 10 16 V P 10 44 V S 3

1123V s 3 Ba 00 N R 48 N D 2 Bd 26 N P
732 Ab S 3 P 4 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P
11 27 Ab D 2 Bd
Leipzig 45 V P 39 V 22 V P 46 V P46 r 10 40 V 11 15 V 8 3 B4 10 N P 27 N

S 3 Ba 30 N P 28 N 30 N P 10 N S 331 Ab 10 24 Ab Bad 10 45 Ab

urg 45 V P 730 V kommt von Köthen 42 Vu V P 10 39 V v 3 B4 29 N

anſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 B4r er N P 42 N D 2 Bd 4 16 N
23 N P 32 Ab 04 Ab S 3 P 10 22 Ab P

37 V kommt von Cönnernzhne im lebenLöhne Hildesheim Aſchers V von Halberſtadt
19

SorauGuben 26 V p kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 V B kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab 8 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 42 V 44 N 40 N von Dölau 04 AbAußer vorſtehenden kommen nach Bedarf an Sonn ünd Feſttagen
Nachmittags von Dölan noch folgende Züge 10 40 4 10

1 40 6 50 20 7Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zugen deren Wagen und
ander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die B

50 4
enntzung eines ſolchen

M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
zu entrichten welche im Beſißze von Fahrt

Die zur Poſtbefördernng dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter

tſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oderh el den B eder daß mit den Zunge nur Briefe befördert werden
oſtwagen ſodaß eine e von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kanna ndeſſen nur r h Die un in etBei t ahnho elangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie PackeVereig er Wer de Ka keh Bei den Poſtämtern 3 und 4 Geiſtſtraße findet gine Aus

ſindet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

eichneten Zügen läuft e
äuft kein
zwar ein Poſtwagen

Poſtwagen

uft mit demſelben

Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabegabe von Poſtſendungen überhaupt nicht fatt Die Eilbeſtellun

und Packeten welche mit den Bahupoſten eingehen vom Poſtamte
vom Poſtamte 1 aus

lateiniſcher Schrift B oder He verſehen p bedentet daß mit dem Zuge
empfangen werden können Jn den mit P be

Jn den mit B bezeichneten Zügen
el bedentet daß in dem Zuge
Fällen auch Geldbriefe befördertfendun en und Werthbriefe mit der

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 3 bis 4 November

Hotel Stadt Hamburg Rittergutsbeſitzer Baron von
Alvensleben aus Rodameuſchel stud agr Joſeph von
Wolodkowitz a Rußland Frau Premier Lt Erhardt mit
Tochter a Kreuznach Gerichtsaſſeſſor Dr Engelhardt a
Halle Arzt Dr E Weill a Stuttgart Rittergutsbeſitzer
Heubach mit Frau a G Tromp Hauptm Otto Fiedler
a Löbejün Frau Winkelvos mit Sohn a Braunſchweig
stud phil H J Harris a Philadelphia P v Ameluncen
mit Frau g Berlin Fräul Werner a Bernburg VLand
wirth Paul Meyer a Liebenau Dr Landbeck mit Frau
a Jena Fabrikant Rud Walter g Mühlhauſen Kauf
leute Max Burſch Nathan Adolf Klein Paul Tiſchler
Bernh Markwald Th Jahn Oscar Schmidt Georg
Walter S Marcus Max Kantirowitſch a Berlin Paul
Klinkiz a Neuß g/Rh Paul Kühn Max Bergmann aus
Chemnitz Rich Bremme S van der Reis a Frankfurt
a //M Hugo Schindler a Herbholzheim Holle a Lübbecke
Guſtav Schoob Heinr Welke a Köln Rud Hirſch aus
Straßburg S Sänger a Eiſenberg H Thiemann aus
Görlitz E Darmſtädter Julius Frankenthal a Mann

S u

Be d ERER M a

Der Vorſtand

Budapeſt Polland a Falkenſtein Bellmann a Falkenberg

e 7 Be e
C

Die unterzeichnete Jnnung ſieht ſich veranlaßt
ihren werthen Kunden mitzutheilen infolge der ſeit
Frühjahr ſteigenden Preiſe für Rohmaterialien nament
lich der Zinkbleche und Arbeitslöhne einen Aufſchlag
bis 30 für derartige Arbeiten eintreten zu laſſen

J A der Klempuer Innung

heim Newinsky a Lodz Gewitſch a Wien E Auberlen
u Stuttgart Alfr Steinmann a Elberfeld B König a
Hannover M H Holdorf a Hamburg Moritz Bermann
u Borchers a Hannover Joſeph König u Alfred Süßer
a Frankfurt a Main B Soville a Dewsburg OttoGlaſer a Stuttgart Herm Ruben u Zadeck a Herfurt
Montag a Gr Lichterfelde Julius Saatmann a Vlotho
Buring a Glauchau Adolf Seringhaus a Langenſalza

Hotel Kaiſerhof Rentiere Baroneſſe von der Horſt
Frl Gühne a Friedrichrode Rechtsanwalt Oscar
Hanke a Wittenberg Milit Jntendantur Sekretär Fr
Henkel g Magdeburg Zahntechniker M Spuhrmann a
Halle a/S Forſtaſſeſſor Gieſelmann a Stettin Rentier
Mongſ Daniel de là Chauſſee a Paris Arzt Dr Samp
ſon a Mattock Bath England Student Redmayne aus
Lythazn England Rechnungsrath g D Fiſcher aus
Düſſeldorf Baumeiſter Böttcher a Altong General
agent Schnoor a Lübeck stud agron Reinhold Haubner
a Eisleben Kaufleute Preißer g Penig i/S Woillf a

e ene R e
e

99 9Gärtner Verein
von Halle und Umgegend

Sonnabend den 5 Novbr Abds 8 Uhr
Sitzung

Tagesordnung Chrysanthemum
in Töpfen und im Lande ceultivirt

Der Vorſtand
An meinem akademiſchen Tanz

eirkel können ſich noch einige
Damen betheiligen auch ſolche
welche nur Contre Quadrille 2e
erlernen wollen geg ganz mäßiges

Wilhelm Angnuſta Stiftung
Unterſtützungsgeſuche ſind bis zum 15 November d J zwiſchen 12

und 1 Uhr Mittags im Univerſitäts Verwoltungsgebäude An der Univerſität
Nr 10 Zimmer Nr 3 bei dem Herrn Rechnungsrath Stade abzugeben

Der Vorſtand

Der Miſſions Perein der St Alrichs Gemeinde
deſſen Erträge beſonderen Nothſtänden daheim und in der Ferne ſowie auder Guſtav Adolf Stiftung und der Heiden Miſſion zufließen beehrt ſich rrg

welcher Formulare dazu verabreicht
Halle ga,/S den 4 November 1898

durch zu ſeinem

B A Z A Ram nächſten Montag und Dienstag den 7 und S November iuns durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des ber in dem

Hotel zur Stadt Hamburg
ganz ergebenſt einzuladen

Der Bazar wird
bis 5 Uhr Nachmittags geöffnet ſein

Bereits am Sonuntag den 6 November

Halle g den 30 Oktober 1898
Der Vorst a n d

Frau Kaufmann A Vonſtedt
Frau Kaufmann A Klopfleiſch

Frau Kaufmann H Kurtzke
Frau Kaufmann Th Schubert

ſenden wird gedenkt dieſelben Sonntag d
tags 111/2 bis Nachmittags 6 U

am Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags

e d teht der bi51 Uhr allen die ſich dafür intereſſiren zur Aſche ochelve von 3i bis

Frau Anna Friedrich
Fräulein Amalie Kohlig

Fräulein Marie Sickel
zufman chub Frau KommerzienrathFräulein Hedwig Tambach Odberdiakonus Richter

Der Miſſtons Nähverein der Domgemeinde
welcher demnächſt ſeine Arbeiten an die Baſeler Miſſions Geſellſchaft ab

en G November von Vormit
111 hr für ſeine Mitglieder und Freunde imVereinszimmer Kleine Klausſtraße 12 auszuſtellen Ein freiwilliger Beitrag

Honorar
Ad Vröbe Dreyhauptſtr 2 III

Privatmittagstiſch
empfiehlt

Harz 11 Garteugeb vart links
Sonnabend

Schlachtefeſt
M Kaſchick

Hohenzollernſtraße 6

Morgen Sonnabend
z ff hausſchl Wurſt und
H Suppe bei G Hanke

Hermannſtraße 13

Norgen Sonnabend
Schlachtefeſt

Alb Stittrich
Friedrichſtr 22
raen Sonnabend

Schlachtefeſt
E HindorfWuchererſtraße 65

Polks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Thurme
II Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV im Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steinthor Walhallg
Alle fünf ſind geöffnet von früb

/26 Uhr an
Es wird verabreicht

E Steckner

zur Beſchaffung neuer Stoffe wird dabei freundlichſt erbeten Kaffee
Eliſabeth Goebel Marie Beelitz

ſchon mit 46
Nr 225 10 St

Cigarren Engros Versandhaus Neue

Jda Laug

Für Qualitäts Raucher
Reine feinſchmeckende Velix Brasil Cigarren

k das Tauſend Nr 165 10 Stück 46 Pf
t 54 Pfa Nr 233 10 St 55 Nr 243 10 Stſo auch Mexicaner mit e v u h T

mit nur 51 Mk p 1000 Stück 10 Stück 51 Pfg
empfiehlt in trockener ſtets vauchreifer Wagre

HGvunelolff sehbaarrt
Promenade 3

Cacao
Milch
Fleiſchbrübe
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5Pfg welche ſich heſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kanf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

zu 5 Pfg

g

60 Pfg

m

Bin Kleiner Versuch
um herauszufinden dass unsere

täglich frisch

gerösteten Caffee s
genügt

von ganz
exquisitem Geschmack feinem Aroma

und grösster Ergiebigkeit sind

Proben gern gratis bei

Pottel Broskowski
Halle a d S

Sämmtliche

Weisswaaren und
Wäsche Gegenstände

für Ilerren Damen Kinder
und ausbedarf

empfehlen in größter Auswahl
und allen Preislagen

Geschw Jüdel
101 Leipziger Str 101
Special Putzgeschäft

Traderhüte

ungarnirt u garnirt

Reisehüte

apottes

Touiquet
Fr SchleierNeueste Formen

Gute Zuthaten
Chike

Garnirungen

HNaase
Harkt 23Grösstes Specialgeschäft für Pautz

9 7Judlins Pärberei
Königl Moflieferant

Gr Steinstrasse 82
Billigste Anstalt Ialle s

für Reinigung
Anzug 3 Mark Kleid 3 Marlc

Klaviere e ate ee
Möbelreparaturen

ſowie Aufpoliren
und neue Möbel werden ſauber u billig
angefertigt Kl Brauhausſtr 14 I

Elegante Bluſen u Koſtüme fertigt
an Schwetſchkeſtr S Hof 1 Tr l

1000 StilPacketadreſſen A6 2,75Quart Converts 2,40Facturen z Bog f Poſtpapier 11
Rechnungen Bogen 6
Poſtkarten auf feinem Carton 5
Briefpapier carr Bogen 9
Mittheilung Bogen f Poſt
Copirbüch 1000 Bl ſehr gut 2
alles mit Firma mehrere 1000 billiger
Frachtbriefe Wechſel 2c Ia Wagre
bei L Keseberg Kgl Hofl Hof
geismar Muſter franco

ktahlo PParquet und 0
Linoleum Bohnerwichse

von anerkannt vorzüglicher Qualität
billigſt

O Edda eEiuhorndrogerie Schmeerſtr 13

J

Kleinschmieden 6 Fernspr To
Dngeol Apotheke

feinstes Provencevöl
hnile de vièrge

eilnessi Estragonessig

für
Cigarreuköpfcheu Kiſten BänderStaniol e befinden ſich bei

Den Herren
Emil Hildebraudt Wuchererſtr 8
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Rudolph Speck Marienſtraße 4
Wilh Camnitins Königſtraße 73
A Rebnuſchieß Gr Brauhausſtr 2
F Maxyer Georgſtraße 5 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtraße 17
Friedr Oehlſchläger, Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Mansfelder Str 60
G Schubert Moritz König Nachf

Rathhausſtraße 8
Curt Liuke Steinweg 33

Bei den mit bezeichneten Herren
befinden ſich Verkaufsſtellen

Cigarreuköpfchen jetzt billiger und
ſtets vorräthig

vol n achteln
von Holz un appeGr Märkerſtraße 23

Buſtets
Herren u Dameuſchreibtiſche

Trumeaux Spiegel
Compl Zimmereinrichtung
änßzerſt billig unter Garantie

A MiIIe Tiſchlermſtr Mittelſtr 1
Große Petrolenm Ladenlampe

verkauft billig Charlottenſtr 2 Laden

23 verkauft billigVötlcherwaaren otce Geiſcſer 39

Einſpänner leicht Rollwagen ſowie
einſpän leicht Kutſchwagen in gutem
Zuſtande ſofort zu kaufen geſucht

Offerten mit Preisangabe unter
X X 646 an die Exped d Ztg
Eine Hückſelmaſchine

preiswerth zu verkaufen
im Ruſſiſchen Hof Delitzſcher Str
Getr Herrenſachen Damenkl ,Schuh

werk kauft Schleich Moritzkirchhof 8

Altes Gold und Silber kauftRathhansſtr 12 Uhrengeſchäft
3 A 50 für die Armen

für zwei Kranke
4 50 für die Miſſion

ſind dem Opferſtock der Marienkirche
mit herzl Dank gegen die freundl
Geber entnommen und ſollen beſtim
mungsgemäße Verwendung finden

Pfanue Archidiak
Für die vielen herzlichſten Gra

tulationen und Geſchenke welche
mir von nah und fern zu meinem
25 jährigen Dienſtjnbilänm zutheil
geworden ſind ſage ich hiermit
meinen innigſten Dank
Wilh Gürtner Kgl Zugführer

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Geſtern früh 612 Uhr entſchlief nach
hartem Todeskampfe meine innigſt
geliebte Mutter und Schwiegermutter
unſere gute Schweſter Schwägerin
und Tante

Fran Roſalie Fränkler
geb Bofetti

Die trauernden Hinterbliebenen
Aug Euders und Frau

Albertine geb Fränkler

Verlobt Margarethe Humitzſch u
Fabrikbeſ Arthur Gnauck Dresden
Chemnitz Margarethe Schmidt u
Bankier Richard Landré Berlin

Vermählt Dr med Wilh Heil u
Helene Rererodt Kaſſel Rittergutsbeſ
r Braune u Otty Wagner Weſt

orf

Geboren Ein Sohn Hrn Prem
Lieut Hans Wolfgang Herwarth von
Bittenfeld Gerlin Eine Tochter
Hrn Reg Rath Dr Junck Pirna
Hrn Magiſtr Aſſ Dr Herzfeld Berlin
Hrn Stabsarzt Dr Kühnemann
Havelberg
Geſtorben Frl Wilhelmine Buch

heim Köthen Bürgermeiſter a D
Moritz Freund Saalfeld Rentier
Fr Bauer Belgern Förſter Guſtav
Droitſch Speckingen StadtrathWahrenholz Schweidnitz Ober Roß
arzt a D Oswald Scharfenberg Mül
heim Geh Rath Rud Walther
Emmendingen Geh Rath Albert

Ritter v Schenk Münchenſ San Rath
Dr Herm Fröhlich Berlin Hofkalli
graph Ernſt Schütze Berlin Rechts
anw Dr Arthur Haſſe Gr Lichter
felde



m

e

e

S

c e

e

e z

n

chtung für Brautlente
Möbel Spiegel Polſterwagren dreitheiliger Saſden Higgſ 78 Mark

Garnituren in Füüſt u Slo
von 100 ark an

Trumeau Spiegel 55 Mark
Bettſtellen mit Matratzen v 24 Mk an
franzöſ Bettſtellen mit Muſchelaufſatz
u Traillen mit MNalrage 50 Mk

Kein Laden nur Werkſtatt
und Lagerranm

R Wolf Wuchererſtraße 44
PatentFIassage Apparat

mit 26 Meidinger Elementen vor
üglich funktionirend Umſt halber
edentend unter Anſchaffnugspreis
ich Sevdlitrage 16nſteinſchtigen von 10 11 Uhr

Glasgbſchluß Flügelthären
1,80 2 Mtr breit und 80 3,40 Mtr
hoch zu kaufen geſucht Offerten mit
Preis unter 1958 K an die Expe
dition d Ztg erbeten

Pianino kreuzſaitig f 250 zu verk
B Döll An der Univerſität 1

Marke

Saxonia

frisch aus der Fabrik von Ch Kuntge
Sohn Halle stets vorräthig bei

Oarl Heinrich Henriettenstr 20

Arnica Haaröl
verhindert das Ausfallen des Haares
und beſeitigt die läſtigen Kopfſchuppen
à Flacon 50
E W alther s Welhf

Moritzzwinger 1 und Steinweg 26
Emſer und Sodener

Mineralpaſtillen
empfehlen

E W alther s Weh
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Seidenstoff Grosse Muster
und Qualitäten

Auswahl

Melsse Seidenstoffe llallo a 5
kur Brautheider e leipliger ötr 100

BBresdmer MBBermnk Verein
Dresden Leipzig Chemnitz

Actien COapital M 12000 000
Petersstrasso 28 I Etage LEIPZIG Petersstrasse 28 I Etage

Telegramm Adresse Bankverein Fernsprecher I 968

Belciheng von börsengängigen BEffecten
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren

unter Controle der Ausloosungen Einziehung der Coupons u 8s W
P nVersicherung gegen Coursverlust im Falle der Ausloosnung

Rinlösung aller zahlbaren Conpons und Dividendensecheine
Ausstellung von Checoks und Oreditbrieſen anf das In und Ausland

Domieilstelle für Wechsel Discontirung von Wechseln
Conto Corrent Ohecker n Deopostten Verſcelrr

Auf Depositengelder vergüten wir zur Zeit
bei tüglicher Verfügung 3 00 Zinsen
bei mongatlicher Kündigung 31/200 pro anno
bei 3 monatlicher Kündigung 4 90 spesenkfrei

Leipzig im November 1898 Drescdner Bankverein
Leipzig Petersstrasso 28 I

en v en r 4ehe ehe e neneo nene aes

e

le r a

a c

fteſtag

An und Verkauf von Werthpapieren ausländischen Noten und Geldworten e

e r
k k n a 4e e

W ereinen guten Eiſenbahnmantel eine
Joppe ein Paar Langſtiefeln oder
Holzſchuhe Herren Anzug Spec
engliſche Lederhoſen Jagdweſten
Unterhoſen Hemden hkoffer Reiſekorb 2e billig kaufen
will gehe in

Renner s Kaufhaus
Markt 14 part und 1 Etage
Da giebt s alles in Rieſenaus

wahl Ein Verſuch überzeugt und
iſt von dauernder Verbindung
Militärhandſchuhe à P nur 25
Winterüberzieher Hunderte auf
Lager St 2,3,4,5,6,7,8 10 12Thl

22

Jetzt kommen ſie wieder
die beliebten billigen Cacaos welche
faſt unr halb ſo theuer als hollän
diſche ſind

Als eine
vorzügl
Qualität
empfehle

Nr 0
à Pfund

nur
1 3

Pfg
3 Pfund
4 Mk

ohne Concurrenz Muſſter gratis

Möbelfabrik und Magazin

billigſten Preiſen unter langjähriger Varantie

Complette Wohnungs Einnrichtangen
meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Nenzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

F rDie ächten

an Ken

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen deukbar

in Nußbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſcheuder reicher Auswahl in
De Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf

dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Ent
würfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis
Bernh Grunwaläd Tiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 be nen Grete

Hall Caffee u Cacago Verſ Geſchäft
Mittelſtraße 21Otto Bornsehein nes Gr Stenſt 14

Gas OO0ldB G W gel Nathhansſtraße 2 e
Empfehlen unſere ſelbſtgekelterten

hre o einegarantirt rein von 90 Sfg an pr Liter in
Gebinden von 17 Liter an und erklären uns
bereit falls die Ware nicht zur größten e
friedenheit ausfallen ſollte dieſelbe auf unſere
Koſten zurückzunehmen Froben gratis u
franßko Gebr Both Ahrweiler Rr 141

Gratis 1000 Preiſe

Pfannkuchen

und

Kartoffelkringel

mit Vanilleguß und den feinſten
Fruchtfüllungen ſowie eine reiche

Auswahl geſchmackvoller

Tortenund KBuchen ausſchnitte
empfiehlt täglich friſch

Carl Koch
Herrenſtraße Nr 1

Fernſprecher 531

Canarfenvögel

Man prohbire gegen

welche geſund bleiben und fleißig ſingen
r a S ſollen müſſen mit dem vielfach prämiürtenUniverfal Kraft und Singfutter von Chr Gries Bremen gefüttert

en g s a/Surger Str Bernh Barth Kl Ulrichſtr Paul Einecke Streiberſtraßer r r t San e r Georgii SirStr 48 u 78 o Glaß Oleariusſtraße Aug Nanendorf ReilfAdolf Schmieder Anhalter Str A r
Weiſe Sophienſtr Carl Zeidler Töpferplan
General Depot für Halle aS Bernh Lailach Zwingerſtr

Ende der Woche friſche Zufuhr

friſch geſchlachtetes Gänſefleiſch
ff Gänlepökeltleilch und garantirt reines Gänſeſchmalz

Gust Friedrich Bärgaſſe e
u v

r 7 y cT a c 4 755 7 7 w7 S5 r e We r 3r r ß e c n

Aktiengesellschaft

Kkaufsstellen

e J a

r BRERLIN Molkenmarkt 5
Zu beziehen in Halle durch F A Richter PFranckestrasse 7

P Angermann Karzerplan 2/3 Gustav Güntev Mühlberg 10
so Wie alle durch unsere bekannten Plakate gekennzeichneten Ver

trakt
mit dem roten Band

Giebt ſchönſte Wäſche
Ueberzeugen Sie ſich davon a
Nfund Schachtel à 15 Pfg

Abertrifft jedes Waſchmittelt
Acht zu haben bei

Ang Apelt
Bernh Barth
Fr Beerholdt
Carl Funke

W Gläſer
W Haacke

T A Hollmig
Julius Herbſt

A Krammiſch
Noack K Lorenz
Eruſt DOchſe
Guſt Preißer
Paul VPietſch
Guſt Rühlemann
Wilh RößlerFrau Emma Richrer

E SchmidtAlb T ne

bei Hermann Baarmaun Merſe
Prima Holländer Austern

ug Tödtloff Gr Steinſtr Oswald Rebhühner Lerchen Waldhasen und Rehwild

n 3 u eher N J5 e r c 94e z c e e a
rer Kakao gegen Ho

e erurclg er unsern Mallenser Kakao No G der nur VI 2,40 das h

Fr a wies Söhne Halle a S

Lebende Helgoländer Iummern

Vierl Mastgänse Ceiste Enten Poularden Vasanen

Neue Gemüse u Fruchtconscrven

r Sprengel Rink z
W Wein und Austernstuben

222

olle
E Walther s Nachf
Sswald Weiſe

S Dr Vavlet slapillogtat
Dentſcher

Reichs Patent
ſchut

einzig u allein
bewirkt direkt u
ſicher in kürz Zeit

fotten Bartwunjs
Prakt Anweiſung nebſt zwei Rezepten

etDr R n n vDresdeu Blaſewitz 14

albe Kilo Kostet und jemem
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